m 20.02.2026 zu 4384/J (XXVIII. G

= Bundesmlms?erlum somal:) inisterium.gv.at

Herrn

Arbeit, Soziales, Gesundheit,
Pflege und Konsumentenschutz

Korinna Schumann
Bundesministerin

Dr. Walter Rosenkranz
Prasident des Nationalrates
Parlament

1017 Wien

Geschaftszahl: 2026-0.069.889

Wien, 10.2.2026

Sehr geehrter Herr Prasident!

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 4384/J der

Abgeordneten Rosa Ecker, MBA betreffend Aktuelle Daten zur Kiirzung des Kinderbetreu-

ungsgeldes aufgrund fehlender Ubermittlung der Eltern-Kind-Pass-Untersuchungen wie

folgt:

Fragen 1 bis 11:

Wie viele Eltern waren in den Jahren 2023, 2024 und 2025 davon betroffen, einen
betrdchtlichen Teil des Kinderbetreuungsgeldes zuriickzahlen zu miissen, weil sie die
Untersuchungsbestdtigungen der vorgeschriebenen Mutter-Kind-Pass-Untersuchun-
gen dem Krankenversicherungstréger nicht rechtzeitig vorgelegt hatten?

Wie viele Eltern haben in den Jahren 2023, 2024 und 2025 vorgeschriebene Untersu-
chungen nicht durchfiihren lassen?

a. Welche Untersuchungen wurden in den Jahren 2023, 2024 und 2025 wie oft
nicht durchgefiihrt? (Bitte um Aufschliisselung nach Jahr und Art der Unter-
suchung.)

Wie viele Eltern haben in den Jahren 2023, 2024 und 2025 die Untersuchungen zwar
durchfiihren lassen, jedoch die notwendigen Bestdtigungen dem Krankenversiche-
rungstrdger nicht rechtzeitig libermittelt? (Bitte um Angabe nach Jahr.)

In wie vielen Féllen lag in den Jahren 2023, 2024 und 2025 die Verantwortung fiir die
zu spéte Ubermittlung der notwendigen Bestétigungen nicht bei den Eltern? (Bitte
um detaillierte Begriindungen und Kategorisierung der Ursachen.)
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e Welche Mafinahmen setzt Ihr Ministerium, um sicherzustellen, dass Eltern nicht auf-
grund von Fehlern durch Arzte oder administrative Stellen finanziell benachteiligt
werden?

e Wie oft kam es in den Jahren 2023, 2024 und 2025 zu Riickforderungen des Kinder-
betreuungsgeldes, obwohl die Untersuchungen nachweislich fristgerecht durchge-
flihrt worden waren? (Bitte um Angabe nach Jahr.)

e Wie viele Beschwerden sind in den Jahren 2023, 2024 und 2025 bei der Volksanwalt-
schaft oder dem Krankenversicherungstréiger zu diesem Themenbereich eingelangt?
(Bitte um Angabe nach Jahr.)

e Inwie vielen Fdllen wurden Riickforderungen nach Einspruch der Eltern in den Jahren
2023 bis 2025 wieder aufgehoben oder korrigiert? (Bitte um Angabe nach Jahr.)

e Wie viele Arzte oder Gesundheitseinrichtungen wurden in den Jahren 2023 bis 2025
wegen fehlerhafter Eintragungen im Mutter-Kind-Pass gemeldet oder aufgefordert,
Korrekturen vorzunehmen?

e Welche finanziellen und administrativen Aufwdnde entstanden dem Ministerium
und dem Krankenversicherungstréiger durch fehlerhafte Riickforderungen und deren
Bearbeitung in den Jahren 2023 bis 20257 (Bitte um jéhrliche Aufschliisselung.)

o Wie héufig waren zwischen 2023 und 2025 technische oder IT-bezogene Fehler Ur-
sache fiir verspdtete oder fehlende Meldungen der Mutter-Kind-Pass-Untersuchun-
gen?

Nach § 25 Abs. 2 Kinderbetreuungsgeldgesetz (KBGG) haben die Krankenversicherungstra-
ger die ihnen nach dem KBGG (bertragenen Aufgaben im Gbertragenen Wirkungsbereich

nach den Weisungen des Bundeskanzlers zu vollziehen.

Das fachlich zustandige Ressort fiir das Kinderbetreuungsgeld ist somit nicht das BMASGPK,
sondern das BKA. Somit waren das KBGG betreffende Fragen nicht an mein Ressort, son-

dern an das Bundeskanzleramt zu richten.

Frage 12: Plant Ihr Ministerium, den Prozess der Eintragung und Ubermittlung der Mutter-

Kind-Pass-Untersuchungen vollstdndig zu digitalisieren?

a. Wenn ja, bis wann?

b. Wenn nein, aus welchen Griinden nicht?

GemaR Eltern-Kind-Pass-Gesetz wird der elektronische Eltern-Kind-Pass mit 01.10.2026 um-
gesetzt. Sobald ein elektronischer Eltern-Kind-Pass fiir die Schwangere bzw. das Kind ange-

legt wurde, erfolgt der Nachweis der (zeitgerechten) Durchfiihrung der Untersuchungen
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automatisch in digitaler Form an das Kompetenzzentrum Kinderbetreuungsgeld — dies er-
setzt nicht den bestehenden Prozess des Antrags auf Gewahrung des Kinderbetreuungsgel-

des.

Mit freundlichen GriiRen

Korinna Schumann

Bundesministerium furr Arbeit, Soziales, Gesundheit, Pflege und

QQ,\,\* = S?E@% Unterzeichner Konsumentenschutz
& ‘o~ | Datum/Zeit 2026-02-20T15:08:34+01:00
@ / 2 - .
EUNDESMINISTERIUM FOR Aussteller-Zertifikat CN=a-sign-corporate-07,0U=a-sign-corporate-07,0=A-Trust Ges. f.

ARBEIT, SOZIALES, Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

GESUNDHEIT, PFLEGE UND
KONSUMENTENSCHUTZ

Serien-Nr. 1088205675
AMTSSIGNATUR

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen Signatur finden Sie unter:
http://www.signaturpruefung.gv.at

Informationen zur Priifung des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.sozialministerium.at/site/Ministerium/Willkommen_im_Ministerium/Amtssignatur/Amtssignatur

Prifinformation

3von3

www.parlament.gv.at



Unterzeichner | Par| ament sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC| 2026- 02- 20T15: 13: 20+01: 00

Prufinformation

Dieses Dokument wurde elektronisch besiegelt.
Informationen zur Priifung des elektronischen
Siegels und des Ausdrucks finden Sie unter:
https://www.parlament.gv.at/siegel




		2026-02-20T15:08:34+0100
	Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz
	Amtssignatur gemäß § 19 E-Government-Gesetz (E-GovG). Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2026-02-20T15:13:20+0100
	Parlamentsdirektion




